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Lieber Verein Rotenbirben  
 

Schön, dass ihr dabei seid! Im Newsletter 2024 findet Ihr Aus - und Einblicke in das 

Leben der Rotenbirbe! Vereinsvorstand Simon reflektiert über die Aufgaben des Ver-

eins Rotenbirben, der Stiftungsrat plant bis ins Jahr 2053 die weiteren Schritte für 

die dringend benötigte Fassadenrenovation (PR -/Öffentlichkeitsarbeits -

verantwortliche gesucht!). Die Hühner AG lebt mit 8 Hennen auf, das Hofkollektiv 

wird uns dieses Jahr wieder mit tollem Gemüse über Gemüseabo und das Lädeli im 

Rank versorgen, und Jeremy geht auf die Relevanz der Biodiversität ein. Ausserdem 

gibt es eine Doppelseite von Rosario, dem Imker, dessen Bienenvölkern der dunklen 

Biene für reiche Ernte sorgen. Nach dem Sommer suchen wir Organisator:innen für 

das Herbstfest und freuen uns aufôs alljªhrliche Holzen und gegen Ende Jahr wird 

Christian auch wieder ein Kerzenziehen organisieren!  

 

Ich hoffe wir treffen uns am 08.05. an der GV, und wenn nicht dort, dann am 23.05. 

am Poetry Slam, den ich organisiere!  

Bis bald  

Maria  



 3 

D as fragen wir uns als Vorstand bei 

praktisch jeder Vorstandssitzung. 

Würden wir doch lieber in den blühenden 

Wiesen unter den schönen Apfelbäumen 

liegen und mit euch Lieder in die weite 

Welt heraus trällern. Stattdessen sitzen 

wir zu sechst am Tisch und diskutieren 

über Finanzen, Regeln und Struktur. Ein 

Verein braucht wohl auch das und ganz 

ehrlich so trocken ist es bei uns nicht in 

der Sitzung. Aber nun zurück: Was macht 

einen guten Verein aus?  

  

Der Verein Rotenbirben wurde gegründet, 

um eine Struktur zu haben, um interes-

sierten Menschen einen Zugang zu dem 

kleinen Paradies an der Rütistrasse 5 zu 

verschaffen. Ein solcher Zugang sind Ver-

anstaltungen, Arbeitsgruppen oder auch 

spontane Zusammentreffen auf dem Hof. 

Dabei wurde bei der Gründung vieles er-

träumt - ein Teil wurde Realität, ein Teil 

blieb ein Traum. Als Vorstand haben wir 

gemerkt, dass viele Arbeitsgruppen nicht 

oder nicht mehr aktiv sind. Einerseits ist 

das selbstverständlich schade. Auf der an-

deren Seite ist es auch wichtig zu überle-

gen, was es wirklich braucht, damit Ihr 

Euch alle auf dem Hof einbringen könnt. 

Aus diesem Grund haben wir beschlossen, 

die nicht aktiven Arbeitsgruppen offiziell 

aufzulösen. Das betrifft alle AGs ausser 

die AG Hühner. Wenn es auf dem Hof et-

was zum Anpacken gibt, werden wir nun 

alle Vereinsmitglieder per Mail kontaktie-

ren.  

 

Leerraum gibt aber auch Platz, um Neues 

zu erschaffen. Und so seid Ihr herzlich 

willkommen, eine eigene Idee umzusetzen 

und das Hofleben mitzugestalten. Viel-

leicht möchtet Ihr zum Beispiel einen 

Handwerkstreff organisieren oder eine 

Gänseblümchenzuchtgruppe auf die Beine 

stellen? Dafür schreibt Ihr am besten ein 

Mail an verein@rotenbirben.ch oder 

sprecht uns vom Vorstand direkt an. Wir 

helfen euch gerne, indem wir Euch bera-

ten, für Euch kommunizieren sowie Raum 

und finanzielle Mittel zur Verfügung stel-

len. Mit dem Verein wollen wir Euch ei-

nen Rahmen bieten, um Eure Ideen zum 

Blühen zu bringen. Wichtig ist uns auch, 

dass wir wieder Begegnungsmöglichkeiten 

schaffen. Aus diesem Grund fokussiert 

sich der Vorstand dieses Jahr darauf, ver-

schiedene Veranstaltungen zu organisie-

ren. Neben der GV wird es dieses Jahr ei-

nen Poetry Slam, eine Jamsession, ein 

Konzert und ein Kerzenziehen für Jung 

und Alt geben. Die Daten findet Ihr in un-

serer Agenda.  

  

Was macht nun einen guten Verein aus? 

Das wissen wir immer noch nicht. Aber 

wir wissen, was den Verein Rotenbirben 

ausmacht. Es sind die vielen tollen Men-

schen, die einem wunderschönen Ort zu-

sätzliches Leben einhauchen. Danke dass 

Ihr dazugehört.  

 

Vom Vorstand, Simon Vergés  

Was macht einen Verein  

zu einem guten Verein?  


